
Fotos vom Schnellschachturnier der Schachhochschule am 15.10.2023 (27 Teilnehmer) 

 

  
Vorne Links: Sergej Bogomolow und Milot Nuhiji (rechts)                                Wladislav Ott und Anna Netuschil 

 

               Kyllian G. Tanukusuma und Milot Nuhiji                       Wladislav Ott – Vitalij Sviridov (vor R. Krüger – Kurt Römer) 

 

Nach der Mittagspause wurde die 4. Runde fortgesetzt:                               Anna Netuschil und Christian Plock 

Thorsten Roth (links) und Sven Hagemann (rechts mit weiß) 

 

 

 



Zum Zoomen der Bilder „Strg“ und „+“-Taste oder „Strg“ und „-„-Taste drücken: 

 

 

 

 Milot Nuhiji u. Roman Krüger (hinten: Avni Nuhiu)           Lucas Schiel (weiß) und Malte Petersen 

 

        Anna Netuschil und Kurt Römer (5. Runde)                  Sabri Nuhiu und Abdulrahman Mustafa 

 

          Die Pokale mit Blick in den Turniersaal               Sven Hagemann unterliegt Linus Haertel (6. Runde) 

 

 

 

 



Die vorletzte und letzte Runde (6. und 7.): 

 

 

       Malte Petersen und Christian Plock (6. Runde)                      Vitalij Sviridov und Leonard Schulz 

 

   Furkan Ay und Gerd Vibrans (7. und letzte Runde)                  Ahmad Elyas Ahmadi und Avni Nuhiu 

 

         Thorsten Roth und Fredrik Polenz (7. Runde)        Damenmeisterin Anna Netuschil mit Pokal u. Preisen 

 

 

 

 



Die Siegerehrung: 

 

 

Der Turniersieger Sven Hagemann bei Pokalübergabe  Fredrik Polenz bei der Pokalüberreichung (2. Platz) 

 

Avni Nuhiu bei Pokalübergabe (bester Teilnehmer      Pokalübergabe an Walter Zürik (bester Vereinsloser) 
mit einer TWZ bis 1850) 

 

Der 9-jährige Kyllian G. Tanukusuma erzielte den 11. Platz   Das Siegerfoto nach der Siegerehrung (v.l.n.r.):                                                                 
und wurde bester Teilnehmer des Turniers in der                   Avni Nuhiu, Walter Zürik, Fredrik Polenz, Sergej  Bogomolow 
Altersklasse unter 18 Jahren                                                         Sven Hagemann, Kyllian G. Tanukusuma und Anna Netuschil 

 


